
 

Liebe Zunftmitglieder und 
Freunde unserer schönen 
Kisslegger Fasnet, nach 
vielen Monaten der 
fasnächtlichen Abstinenz 
dürfen die Narren endlich 
wieder nach vorn sehen – 
weil s’goht endlich wieder 
dagega. 
Das absolute Highlight der 
Fasnet 2004 wird – neben 
unserer eigenen Straßenfasnet – 
das große Narrentreffen der 
Vereinigung schwäbisch-aleman-
nischer Narrenzünfte (VSAN) 
vom 23.-25.01.2004 in Singen 
am Hohentwiel. 
Nähere Infos und einen Link auf 
die Homepage der Singener 
Poppele-Zunft gibt’s unter 
http://www.hudelweb.de/Narren
fahrplan/narrenfahrplan.html. 
Mit hoffentlich großer Teil-
nehmerzahl werden wir mit allen 
Mitgliedszünften dabei sein. 
 
Auch an der kommenden Fasnet 
wollen wir den Spaß und die 
Freude an dieser Tradition als 
Multiplikatoren an die Bevölker-
ung weitergeben.  
Sie ist gewachsenes, über-
liefertes Brauchtum, das es Wert 
ist, unverfälscht an die nächsten 
Generationen übergeben zu 
werden - so, wie wir diese Tra-
dition auch von unseren Vor-
gängern bekommen haben. 
Dabei steht jedes einzelne 
Zunftmitglied mit in der Ver-
antwortung!  
Zu diesem Zweck haben wir die 
auf Seite 2 und 3 abgedruckte 
und in der letzten General-
versammlung am 7.11.2003 
verabschiedete neue Masken-
ordnung initiiert. Die wichtigste 
Änderung betrifft die Regelung 
der Arbeitseinsätze ab 2004: 

 
Zuerst einmal vielen Dank allen, 
die sich beim letzten Häs-
abstauben zum Arbeitseinsatz 
eingetragen und diesen auch 
geleistet haben, was bei den 
meisten von euch wirklich gut 
geklappt hat. Ab 2004 ergeben 
sich nur wenige Änderungen: 
Beim nächsten Häsabstauben 
am 6.01.2004 hängen wieder 
unsere Arbeitslisten aus, in die 
Ihr Euch eintragen könnt. Jedes 
aktive Mitglied muss lt. neuer 
Maskenordnung einen Einsatz 
von 5 Stunden pro Saison 
leisten. Eine Saison bezieht sich 
auf die Zeit vom Häsabstauben 
bis zum nächsten Häsabstauben. 
Nicht jeder Einsatz zählt als 5 
Stunden-Einsatz: Backen eines 
Kuchens oder nur Aufstuhlen in 
der Halle zählt weniger als z. B. 
eine Nacht in der Bar helfen 
oder Mithilfe bei einer Papier-
sammlung. Die genauen Zeit-
werte könnt ihr am Häs-
abstauben auf der Einteilungs-
liste sehen.  
Wer sich für keinen Einsatz 
einträgt, bei einem Arbeits-
einsatz nicht erscheint oder 
keinen adäquaten Ersatz schickt, 
zahlt pro Stunde 5 €, die er auch 
gleich am Häsabstauben zahlen 
sollte.  
Zuständig für die Einhaltung und 
deren Überwachung an den 
jeweiligen Terminen ist der 
zuständige Ressortleiter bzw. 
Zunftrat. Bei eurem Einsatz 
unterschreibt Ihr einen Zettel, 
damit wir später die Übersicht 
haben, wer seinen Einsatz nicht 
geleistet hat.  
5 Stunden Mithilfe pro Jahr für 
euren Verein sollten euch nicht 
zuviel sein!!!! 
 

Aber vergessen wir nicht 
darüber das Vergnügen an 
unserer schönen Fasnet. Neben 
der traditionellen Fasnet in 
unserer Narrenhochburg ist, wie 
jedes Jahr, wieder viel geboten. 
Denken wir an den Gumpiga mit 
Kinderumzug, -ball, Fasnetspiel 
und abends mit den närrischen 
Gruppen in den Kisslegger 
Lokalen...freuen wir uns darauf ! 
 
Ich lade alle Narren ein, mit uns 
die nächste fünfte Jahreszeit zu 
feiern und wünsche allen eine 
besinnliche Adventszeit, einen 
guten Rutsch und ein fröhliches 
Wiedersehen beim Häsab-
stauben am 6. Januar 2004. 

Euer Zunftmeister HP 

Beiträge für’s Narrenblättle: 
Wie in jedem Jahr hier wieder 
eine Bitte: Unser Narrenblättle 
kann nur existieren, wenn es 
auch mit Beiträgen aus unserem 
Gemeinde- und Vereinsleben 
versorgt wird. Also alles was sich 
im vergangenen Jahr so an 
Lustigem ereignet hat, auf einen 
Zettel schreiben, einem Zunft-
rat zustecken, in den Briefkasten 
vom Zunftmeister werfen oder 
per Email an: 
hpmauch@t-online.de 
Damit auch das neue Narren-
blättle 2004 wieder zu einem 
Highlight wird - danke! 

Achtung Computer Freaks ! 
Wer hat Lust, uns bei der Archi-
vierung diverser Ton- und 
Bildträger zu helfen ? Wir sollten 
die wertvollen Erinnerungen an 
vergangene Fasnetsjahre von 
VHS und Tonbändern auf CD 
und DVD sichern. Bei Interesse 
und nötigem Know-How meldet 
Euch bitte unter: 
webmaster@hudelweb.de

Informationsblättle für Mitglieder der Narrenzunft Kisslegger Hudelmale e.V. 
 
Euer Zunftrat wünscht allen Mitgliedern eine wunderschöne besinnliche und geruhsame 
Advents- und Weihnachtszeit. Schont Euch, die nächste Fasnet wird wieder anstrengend !! 
 
Und denkt dran: 
Bei uns kommt’s Christkindle und it dr Weihnachtsma !!! 
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Die Narrenzunft Kißlegger Hudelmale e.V. pflegt und fördert in gemeinnütziger Weise 
heimatliche Bräuche, wertvolle Überlieferungen und kulturelles Leben in der Gemeinde. 
Zur Bewahrung dieser Bräuche wird folgende Maskenordnung erlassen: 

§ 1 Häskauf: 
Der Verkauf und Erwerb der Maske mit Häs ist nur über die Narrenzunft möglich. 
Nachahmungen der Maske werden nicht anerkannt. Beim Weiterverkauf der Maske 
durch den Eigentümer hat die Narrenzunft das Vorkaufsrecht! Der beabsichtigte 
Verkauf der Maske ist deshalb der Zunft rechtzeitig anzuzeigen.  
Der Aufnäher mit der Häsnummer und der Mitgliedsausweis ist Eigentum der Zunft. 
Bei Abschluss des Kaufvertrags sind 50% des Kaufpreises fällig. Der Rest ist bei 
Abholung der Maske bzw. des Häs beim Zeugmeister zu bezahlen. Bis zur 
vollständigen Bezahlung bleiben Maske nebst Häs Eigentum der Narrenzunft! Die 
Maske kann von ihrem Eigentümer jederzeit verliehen werden, natürlich auf eigene 
Verantwortung. Der Maskenträger muss aber auf jeden Fall Mitglied in der Narrenzunft 
sein. 

§ 2 Häspflege: 
Es dürfen keine Veränderungen an der Maske und am Häs vorgenommen werden. Das 
Häs muß entsprechend der festgelegten Häsbeschreibung getragen werden. Maske und 
Häs sind stets in sauberem Zustand zu halten. Die Häser sind sorgfältig zu behandeln. 
Am Häsabstauben beanstandete Teile sind innerhalb eines Jahres auszutauschen. 

Für alle Schäden an Maske und Häs haftet der Träger. 

§ 3 Mitgliedschaft: 
Der Maskenträger muß das 12. Lebensjahr vollendet haben und Mitglied bei der 
Narrenzunft sein. Maskenträger unter 18 Jahren bedürfen hierfür der schriftlichen 
Zustimmung der Eltern oder des gesetzlichen Vertreters. 
Das Häs ohne Maske kann auch von Mitgliedern unter 14 Jahren (Narrensamen) 
getragen werden. 
Bei einer Kündigung der Mitgliedschaft ist der Aufnäher mit der Häsnummer sowie der 
Mitgliedsausweis unaufgefordert abzutrennen und dem zuständigen Zunftrat 
(Zeugmeister) zu übergeben. 

§ 4 Laufbändel: 
Jeder Maskenträger hat beim Häsabstauben einen Laufbändel zu erwerben. Der 
Laufbändel gilt für die aktuelle Fasnetzeit und er ist gut sichtbar an der Maske zu 
befestigen. Es ist nur der aktuelle Laufbändel an der Maske zu tragen.  

§ 5 Auftreten im Häs: 
Die Maske darf nur bei Veranstaltungen der Zunft und bei allen, von der Narrenzunft 
offiziell besuchten Veranstaltungen getragen werden. Mit Zustimmung des Zunftrats, 
bzw. des zuständigen Zunftrates (Zeugmeister), können die Masken auch in Gruppen 
ab vier Mitgliedern bei anderen Veranstaltungen getragen werden. 

§ 6 Maskenversammlung: 
Bei einem jährlichen vom Zunftrat - im Einvernehmen mit dem Zunftmeister - 
einzuberufenden Häsabstauben werden die Hästräger über ihre Aufgaben und 
besonderen Rollen sowie über das Verhalten bei offiziellen Veranstaltungen der Zunft 
unterrichtet. 

Es ist Pflicht der Hästräger an einer solchen Maskenversammlung 
teilzunehmen! 

Neue Hästräger werden zu einem separaten Termin in die Zunftstube geladen und dort 
eingewiesen. Die Teilnahme an diesem Treffen ist für neue Maskenträger 
verpflichtend! 

Neue Maskenordnung (ab November 2003) 
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§ 7 Teilnahme an Veranstaltungen und Vereinsaufgaben: 

Vom Hästräger wird erwartet, dass er an allen angesagten Veranstaltungen teilnimmt.  

Jedes Mitglied im Alter zwischen 18 und 60 Jahren verpflichtet sich außerdem die Zunft 
freiwillig und unentgeltlich mit mindestens 5 Arbeitsstunden pro Jahr zu unterstützen 
(z.B. Abzeichenverkauf, Papiersammlung, Bewirtungen, Dekorationen usw.). Einteilung 
erfolgt beim Häsabstauben, Kontrolle bis zur Generalversammlung im Herbst (Ende 
des Geschäftsjahres).  
Ist das Zunftmitglied verhindert, so sorgt er selber um adäquaten Ersatz.  
Für jede nicht geleistete Arbeitsstunde wird der Jahresbeitrag um 5 € angehoben. 

§ 8 Verhalten bei offiziellen Veranstaltungen der Zunft: 

Der Hästräger ist verpflichtet, am Umzug teilzunehmen. Die Gruppe wirkt nur, wenn 
sie geschlossen auftritt. Deshalb hat sich der Hästräger rechtzeitig am 
Aufstellungsplatz einzufinden. Späteres „Einhudeln“ ist nicht gestattet. Die Gruppe darf 
während des Umzugs nicht verlassen werden.  

Folgendes Fehlverhalten wird von Zunfträten als Verstoß gegen diese Maskenordnung 
geahndet: 

- wer als Hästräger ohne gültigen Laufbändel oder in einem unordentlichen Häs bei 
einer offiziellen Veranstaltung der Zunft angetroffen wird. 

- wer zunftschädigende und beleidigende Handlungen gegenüber anderen Personen 
vornimmt. Darunter fallen unter anderem 

 das Beschädigen von Kleidungsstücken 

 das Belästigen von Zuschauern und Ordnungshütern bei Umzügen:  
Nasse oder im Dreck gezogene Fuchsschwänze dürfen nicht mehr zum 
Einsatz kommen. Ebenso ist das gewaltsame Mitzerren von Zuschauern 
und Ordnungshütern bei Umzügen und das Abreißen von 
Kopfbedeckungen, Kleidungsstücken, Brillen etc. zu unterlassen. 

 das Hinaufklettern an Bäumen und Gebäuden: Dies ist wegen der damit 
verbundenen Gefahren zu unterlassen. 

 Trunkenheit. 

§ 9 Ahndung bei Regelverstößen: 
Bei Verstößen gegen die Maskenordnung und damit verbundener Schädigung des 
Ansehens der Zunft sind Zunfträte berechtigt, die Laufbändel abzunehmen und den 
Zunftrat über den Verstoß zu verständigen. Dieser kann Zuwiderhandlungen bzw. 
Verstöße gegen die Satzung und diese Maskenordnung mit zeitlich begrenzter 
Sperrung bis zum Ausschluss aus der Zunft ahnden. Der absichtliche Verstoß gegen 
diese Maskenordnung hat eine fristlose Kündigung der Mitgliedschaft zur Folge. 
Im Übrigen ist Zucht und Sitte der Narrenzunft von Allen zu achten; den Anordnungen 
der Zunfträte ist Folge zu leisten! 

§ 10 Haftung: 
Jeder Maskenträger haftet persönlich für entstandene Schäden. Die Zunft empfiehlt 
deshalb jedem Hästräger den Abschluss einer Privathaftpflichtversicherung. 
 
Kißlegg, im November 2003 
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www.hudelweb.de  
Die Narrenzunft im Internet! 
Bereits seit 5 Jahren sind wir mit 
einer großen Homepage im 
Internet vertreten. Diese 
Homepage wird von unseren 
Zunftmitgliedern Michael Müller 
und Markus Veser betreut und 
aktualisiert.  
Unsere Homepage ist darauf 
ausgelegt, möglichst viele 
aktuelle Informationen weiter-
zugeben. Bereits zum frühest 
möglichen Zeitpunkt wird dort 
der aktuelle Narrenfahrplan 
bekannt gegeben, weit vor dem 
jeweiligen Drucktermin. Es 
finden sich Kontaktadressen 
aller Funktionsträger unserer 
Zunft, meist in Verbindung mit 
einem Foto, damit der 
Ansprechpartner auch gezielt 
gefunden werden kann. 
Neben der Vereinssatzung, der 
neuen Maskenordnung ist auch 
die aktuelle Hudelnuis dort 
hinterlegt. Auch aktuelle 
Termine aus unserem Vereins-
leben können abgerufen werden. 
Ihr sucht die Texte unserer 
Fasnetslieder? Kein Problem, auf 
unserer Homepage sind die 
Texte und sogar die Noten dazu 
hinterlegt. 
Und damit der Spass nicht zu 
kurz kommt, haben wir eine 
ganze Reihe von Fotogalerien 
mit Fotos aus den letzten Jahren 
angelegt.  
In diesem Sommer schließlich 
kam ein Hudelshop dazu, der 
von unseren Zunfträten 
Alexandra und Roland Mecke 
betreut wird. Im Hudelshop 
können alle Artikel von Pins und 
Sammlermasken über Bücher 

und CD’s bis hin zu kompletten 
Häsern und Ersatzteilen bestellt 
werden. Außerdem hat man 
einen schnellen Überblick über 
die gültigen Preise. Schaut doch 
einfach mal rein: 
http://www.hudelweb.de/ 
Hudelshop/hudelshop.html 
 

Richtigstellung ! 
Wie wir aus vertrauenswürdiger 
Quelle erfahren haben, sind viele 
bereitwillige Kisslegger Narren 
der Meinung, dass alle 
Helferstellen bei der Narrenzunft 
bereits besetzt und fest 
vergeben seien. Daher stellen 
wir hiermit amtlich, schlicht und 
unwiderruflich richtig: 

Diese Meinung ist falsch !!! 

Im Gegenteil, wir suchen laufend 
und immer dringender Helfer, 
die gerne organisatorisch an 
unserer Fasnet mitarbeiten 
möchten. Jeder ist jederzeit 
herzlich willkommen und sollte 
sich unbedingt bei uns melden. 
Sei es mit Programmbeiträgen 
am Zunft- und Bürgerball, 
Mitwirkung beim Fasnetsspiel, 
Abzeichenverkauf, Dekoration – 
oder was auch sonst immer: es 
gibt viel zu tun... 
Wenn Du bisher ebenfalls dieser 
falschen Ansicht warst, bist Du 
einem der vielen Kisslegger 
Gerüchte aufgesessen – was ja 
schließlich jedem mal passieren 
kann… 
Dann solltest Du Dich aber jetzt 
auch trauen und Dich bei einem  
unserer Zunfträte melden… 
Fasnet kann nur gefeiert 
werden, wenn alle mitarbeiten! 

Neuer Pin 2004:  

 
 

Zugegeben: Was früher gang 
und gäbe war ist heute nicht 
mehr unbedingt selbstver-
ständlich: Viele Leute müssen 
inzwischen mit Engelszungen 
überredet werden, dass sie beim 
Umzug am Straßenrand ein 
Abzeichen kaufen. Aber die 
Nachfrage in den letzten Jahren 
hat gezeigt, dass wir mit dem 
Pin voll im Trend liegen. Also 
müsste auch der Verkauf des 
neuen Schnarragagges-Pin in 
der nächsten Fasnet gut 
laufen...nur tun sollte man es 
halt. Denn schließlich sind diese 
Abzeichen eine unserer wichtig-
sten Einnahmequellen. Nur so 
können wir den Mitgliedsbeitrag 
relativ niedrig halten. 
Nach dem großen Erfolg in der 
letzten Fasnet sind wir auch 
diesmal wieder bemüht, dass ein 
Großteil der Abzeichen bereits 
im Vorverkauf abgesetzt wird. 
Jedes Mitglied bekommt dazu 
am Häsabstauben seine 10 Pins 
ausgehändigt. Der Verkaufspreis 
beträgt 2,50 €.  
Mit dem Schnarragagges-Pin ist 
unser Vierer-Puzzle, das mit den 
Pins aus den letzten Jahren 
zusammengesetzt werden kann, 
jetzt vollständig. 
Den kompletten Satz kann man 
auch online auf unserer Home-
page für 6 € bestellen.  
Wir bitten alle Narren, den Pin 
zu kaufen und beim Verkauf zu 
helfen – auch wenn der eine 
oder andere beim Geldbeutel-
zücken zunächst mal ein Gesicht 
wie unser Schnarragagges 
machen sollte... 
 
Impressum: 
Herausgeber:  
Narrenzunft  
Kisslegger Hudelmale e.V.  
Zunftstube im Neuen Schloss 
88353 Kisslegg im Allgäu 
 
www.hudelweb.de 
 
Redaktion: 
HP Mauch, Florian Schneider,  
Markus Veser,  
Layout und Gestaltung: 
Markus Veser 
Druck:  
Dentler Druckerei, Kisslegg A
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